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Kriminalitätslage:

Fahrraddiebstahl
Wie der Polizei angezeigt wurde, sollen unbekannte Täter am 05.12.2022 zwischen 07.00 Uhr und 15.45 Uhr im Heuweg in
Wittenberg ein 28“ Damen E-Bike der Marke Giant entwendet haben. Nach Angaben des Anzeigenerstatters sei das Rad
gesichert an einem Fahrradständer, welcher sich auf der Laderampe eines Betriebs befand, abgestellt gewesen.

Enkeltrick per WhatsApp
Am 06.12.2022 wurde der Polizei angezeigt, dass eine 70-jährige Frau aus dem Landkreis Wittenberg Opfer eines Enkeltricks
geworden ist. Nach Angaben der Geschädigten habe sie am 02.12.2022 eine SMS von einer unbekannten Telefonnummer
erhalten. Die Person gab sich als Verwandte aus und teilte der Geschädigten eine Telefonnummer mit, um sich weiter über
WhatsApp zu schreiben. Die Geschädigte sollte in der Folge eine Summe im unteren vierstelligen Bereich für einen
gekauften Laptop überweisen, welche die angebliche Verwandte nicht bezahlen könne. Die Geschädigte überwies daraufhin
das Geld.

Die Polizei warnt wiederholt davor, Geld an unbekannte Personen auf ein unbekanntes Konto zu überweisen. Rufen Sie
unbedingt vor einer Zahlung den entsprechenden Angehörigen an und vergewissern Sie sich. Rufen Sie niemals die
angezeigte Rufnummer an!

Hinweise zu dieser Variante des Enkeltricks und Informationen, wie sie Betrugsversuche über Messenger erkennen und ihren
WhatsApp-Account sichern können, finden Sie auch auf der Internetseite www.polizei-beratung.de unter dem Thema Betrug
– Enkeltrick.

Verkehrslage:

Auffahrunfälle
Nach Angaben der Unfallbeteiligten befuhr der 30-jährige Fahrer eines Skoda am 05.12.2022 um 16.15 Uhr in Wittenberg die
Straße der Befreiung in Richtung Friedrichstraße, wo er verkehrsbedingt anhalten musste. Der dahinterfahrende 19-jährige
Fiat-Fahrer bemerkte das zu spät und fuhr auf den Skoda auf. An beiden Fahrzeugen entstand Sachschaden. Verletzt wurde
niemand.

http://www.polizei-beratung.de


Eine 24-jährige Fahrschülerin und ein 61-jähriger VW-Fahrer befuhren in dieser Reihenfolge am 05.12.2022 um 17.10 Uhr
den Heuweg aus Richtung Reinsdorf kommend in Richtung Apollensdorf-Nord. Als die Fahrschülerin verkehrsbedingt bremste
und langsamer fuhr, bemerkte das der VW-Fahrer zu spät und fuhr auf das Fahrschulauto auf. Durch den Zusammenstoß
erschrak die Fahrschülerin und touchierte den Bordstein. An beiden Fahrzeugen entstand Sachschaden. Verletzt wurde
niemand.

Wildunfälle
Der 62-jährige Fahrer eines Skoda befuhr am 05.12.2022 um 17.45 Uhr die L 124 aus Richtung Nudersdorf kommend in
Richtung Reinsdorf, als plötzlich von rechts kommend ein Reh die Fahrbahn kreuzte. In der Folge kam es zum
Zusammenstoß mit dem Tier und zu Sachschaden am Fahrzeug. Das Reh verendete am Unfallort.  

Um 21.11 Uhr befuhr ein Skoda-Fahrer die Jüdenberger Straße in Möhlau, als plötzlich ein Hirsch die Fahrbahn querte.
Nachfolgend kam es zum Zusammenstoß mit dem Tier. Am Fahrzeug entstand Sachschaden. Der verletzte Hirsch wurde
durch zwei Schüsse aus der Dienstwaffe eines Beamten von seinen Leiden erlöst.

Am 06.12.2022 befuhr ein 39-jähriger VW-Fahrer um 08.40 Uhr die K 2239 aus Richtung Blönsdorf kommend in Richtung
Morxdorf. Circa zweieinhalb Kilometer vor der Ortslage Morxdorf kreuzte ein Reh die Fahrbahn von links nach rechts. Folglich
kam es zur Kollision mit dem Tier. Während letzteres am Unfallort verendete, entstand am Fahrzeug Sachschaden.

Beim Ausweichen von der Fahrbahn abgekommen
Eigenen Angaben zufolge befuhr ein 58-jähriger VW-Fahrer am 06.12.2022 um 02.16 Uhr die B 187 aus Richtung Schweinitz
kommend in Richtung Holzdorf. Circa 500 Meter vor Holzdorf wechselte ein Wildtier über die Fahrbahn. In der weiteren Folge
habe er gebremst und wollte nach rechts ausweichen. Dabei kam er auf den rechten Seitenstreifen ab und stieß gegen drei
Bäume, welche dadurch abgebrochen sind. Einen weiteren Baum streifte er. Schlussendlich kam er auf der Fahrbahn zum
Stehen. Es entstand Sachschaden am Fahrzeug und an den Bäumen. Der Fahrer wurde leicht verletzt.  

Unerlaubtes Entfernen vom Unfallort
Am 06.12.2022 befuhr ein 21-jähriger Lkw-Fahrer mit Anhänger um 06.45 Uhr die B 187 im Bereich zwischen Iserbegka und
Elster in Richtung Wittenberg. Im Bereich der Leitplanke sei ihm ein polnischer Lkw mit weißer Zugmaschine und schwarzem
Auflieger sichtlich zu schnell entgegengekommen. Aufgrund dessen scherte er, seinen Angaben zufolge, leicht nach rechts
aus, um dem unbekannten Lkw-Fahrer Platz zu machen. In der weiteren Folge kollidierte der junge Mann mit der Leitplanke.
Die Leitplanke wurde auf einer Strecke von circa 43 Metern beschädigt. Eine Berührung beider Fahrzeuge erfolgte nicht. Der
unbekannte Lkw-Fahrer habe den Unfallort in Richtung Elster verlassen.  

Sonstiges:

Kellerbrand
Am 05.12.2022 kam es gegen 23.24 Uhr aus bisher ungeklärter Ursache zum Brand in einem Kellerabteil eines Wohnblocks
im Beethovenring in Coswig. Das Feuer wurde durch Kameraden der Feuerwehr gelöscht. Das in diesem Kellerabteil
befindliche Inventar wurde zerstört. Die Hauswasser- und Stromversorgung war unterbrochen. Die Bewohner des
betroffenen Einganges wurden in leere Wohnungen untergebracht. Die Bewohner der benachbarten Eingänge konnten
wieder zurück in ihre Wohnungen. Ein Kamerad der Feuerwehr erlitt eine leichte Rauchgasintoxikation und wurde ambulant
im Krankenhaus versorgt. Zur Ermittlung der Brandursache hat die Kriminalpolizei ein Brandermittlungsverfahren
eingeleitet. Der Schaden soll sich im unteren sechsstelligen Bereich belaufen.
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